
 

Spielberichte vom 25./26.03.2016 / 17.Spieltag 
 
Herren sichern Klassenerhalt 
1.SKC Rothenbergen – KSC Hainstadt     5446:5491 
Um am letzten Spieltag nicht doch noch um den Klassenerhalt kämpfen zu müssen, musste 
das Spiel beim drittplatzierten Rothenbergen gewonnen werden. Das Spiel verlief durchweg 
spannend mit einer stetig wechselnden Führung. Thorsten Herzberger und Denis Heinemann 
eröffneten das Spiel für den KSC und eroberten eine Führung von 3 LP. Marcel Sinsel und 
Srecko Vidakovic konnten diesen Vorsprung im zweiten Durchgang nicht halten, der 
Gastgeber ging mit 20 LP in Führung. Thomas Sinnß und Christopher Götz waren nun 
gefordert, das Spiel noch einmal zu drehen. Am Ende waren die letzten 10 Wurf für den 
Auswärtssieg der Hainstädter ausschlaggebend. Der Klassenerhalt ist somit fest und ein Platz 
im vorderen Mittelfeld in Reichweite. Der KSC wird am kommenden Samstag sein letztes 
Saisonspiel Zuhause gegen Aschaffenburg-Damm bestreiten.   
 
Thomas Sinnß   972  Srecko Vidakovic  961 
Thorsten Herzberger  953  Christopher Götz  897 
Denis Heinemann  888  Marcel Sinsel   820 
 
2.Herrenmannschaft am Rande des Abstiegs 
KSC Hainstadt II – SG Friedberg/Dorheim     5443:5630 
Der KSC zittert weiter um den Klassenerhalt in der Gruppenliga. Der Tabellenvorletzte verlor 
sein vorletztes  Saisonspiel gegen Friedberg. Von Anfang an waren die Hainstädter ihren 
Gegnern unterlegen. Jürgen Götz und Holger Wissel kamen unter die Räder der Gäste, der 
KSC geriet mit 60 LP in Rückstand. Im zweiten Durchgang zeichnete sich ein ähnliches Bild 
ab. Wolfgang Trajgerman und Norbert Sieland konnten den Abstand nicht abbauen. Reiner 
Leps und der tagesbeste Hainstädter Marvin Schwob gaben am Ende erneut Leistungspunkte 
ab, sodass der KSC mit 187 LP gegen Friedberg verliert und einen herben Rückschlag im 
Abstiegskampf erleidet. Durch den Sieg der direkten Konkurrenz aus Bad-Soden, muss der 
KSC nun um den Klassenerhalt bangen. Ein Sieg in Wölfersheim ist genauso notwendig für 
diesen, wie eine Niederlage der Bad-Sondener am kommenden Spieltag. 
 
Marvin Schwob  971  Jürgen Götz   930 
Holger Wissel   912  Reiner Leps   881 
Wolfgang Trajgerman  879  Norbert Sieland  870    

 

3.Herrenmannschaft scheitert am Ortsnachbarn  
KG Klein-Auheim – KSC Hainstadt III     1642:1557 
Für die 3.Herrenmannschaft wird es in dieser Saison um nicht mehr viel gehen. Der 

Klassenerhalt ist schon lange gesichert und ein Platz im unteren Tabellenmittelfeld 

wahrscheinlich. Das vorletzte Spiel bestritt der KSC auf schwierigen Bahnen beim Tabellen- 

und geographischen Nachbarn aus Klein-Auheim. Alfred Jung und Werner Bauer konnten für 

den KSC einen lukrativen Vorsprung erreichen. Mit 37 LP ging der KSC in den zweiten 

Durchgang. Hier unterlag der KSC seinen Siegeshoffnungen. Durch ein überragendes 

Ergebnis auf Seiten der Gastgeber, verlor der KSC seinen gesamten Vorsprung und darüber 

hinaus das gesamte Spiel. Franz List und Rolf Scheuerman waren aussichtlos unterlegen. Das 

letzte Spiel gegen Mühlheim kann dennoch mit Nüchternheit bestritten werden. 

 

Alfred Jung   424  Werner Bauer   397 

Rolf Scheuermann  379  Franz List   357 



 
 
 
Damen verlieren im Duell ums Mittelfeld 
KSC Frankfurt Bockenheim – KSC Hainstadt    2536:2398 
In diesem Spiel gastierte der Tabellenfünfte aus Hainstadt beim Sechsten aus Frankfurt-
Bockenheim. Unerwartet deutlich verlief dieses Spiel. Die Hainstädterinnen waren vom ersten 
Durchgang an unterlegen. Karin Beez, Ingrid Grob und Karin Garcia waren ihren 
Gegnerinnen unterlegen und der KSC lief von nun an einem Rückstand hinterher. Der zweite 
Durchgang verlief keineswegs erfolgreicher. Jennifer Bürger-Doffin, die für sie 
eingewechselte Annett Schierz, Renate Sendlbeck und Nadine Doffin konnten das Spiel nicht 
drehen. Mit einem 138 LP Rückstand war man den Frankfurterinnen deutlich unterlegen. Am 
kommenden Sonntag kommt es zum letzten Spiel der Saison gegen Bensheim. 
 
Renate Sendlbeck  429  Nadine Doffin   427 
Karin Garcia   399  Ingrid Grob   389 
Jennifer Bürger-Doffin/ 
Annett Schierz   383  Karin Beez   371 
 
 
2.Damenmannschaft darf hoffen 
KSC Frammersbach II – KSC Hainstadt II    2402:2536 
Einen enorm wichtigen Auswärtssieg konnte die 2.Damenmannschaft an diesem Spieltag in 

Frammersbach verbuchen. Dabei schlug der Tabellenvorletzte Hainstadt, den Tabellenletzten 

Frammersbach. Anna Bauer und Eva Winter eröffneten das Spiel für den KSC und konnten 

einen deutlichen Vorsprung herausholen. Dieser Vorsprung wurde im zweiten Durchgang von 

Elke Link und Anette Wissel souverän ausgebaut. Der letzte Durchgang brachte noch einmal 

eine Wende herein, jedoch nur auf das Ausbauen der Führung bezogen. Ursula Hergesell 

und Jennifer Schierz konnten diesen verteidigen, jedoch ihn in seiner Höhe nicht halten. 

Nichtsdestotrotz konnten die Hainstädterinnen mit diesem Auswärtssieg eine Restchance auf 

den Klassenerhalt verbuchen.  

 

Anna Bauer   441  Anette Wissel   441 

Eva Winter   423  Elke Link   419 

Jennifer Schierz  413  Ursula Hergesell  399  


